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Sonder Ausgabe

Nummer 179 7G engliſcher Angriff bei Ypern zurücſgeworfen

W T Großes Hauptquartier 18 April 1915
Weſtlicher Kriegsſchauplatz Nach Vornahme der Sprengungen drangen die Engländer

geſtern Abend ſüdöſtlich von Ypern in unſere Höhenſtellung dicht nördlich des Kanals ein wurden
aber im Gegenangriff ſofort wieder zurückgeworfen nur um drei von den Engländern beſetzte
Sprengtrichter wird noch gekämpft

Jn der Champagne ſprengten die Franzoſen neben der vorgeſtern von uns eroberten Stellung
einen Graben ohne Vorteile zu erringen

Zwiſchen Maas und Moſel fanden nur Artilleriekämpfe ſtatt
Jn den Vogeſen bemächtigten wir uns ſüdweſtlich von Stoßweier am Sattel einer vorge

ſchobenen franzöſiſchen Stellung Südweſtlich von Metzeral wurden unſere Vorpoſten vor überlegenem
Feinde auf ihre Anterützungen zurückgenommen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jm Oſten iſt die Lage unverändert

Ne merikaniſchen Arbeiter wider die Lieferungen von Kriegsmaterigl

W T London 18 April Auf Veranlaſſung der 300000 Mitglieder zählenden
Zentrale der Arbeitergewerkſchaften fand geſtern in New Vork eine Verſammlung ſtatt in
der die Angeſtellten der Fabriken für Kriegsbedarf zur Arbeitseinſtellung aufgefordert wurden um
die Lieferung von Waffen und Munition an die Kriegführenden unmöglich zu machen

Anruhen in Portugal
W T Paris 17 April Der Petit Pariſien meldet aus Liſſabon Jn Villerbal

Figneiro und Broga ſowie an verſchiedenen anderen Orten find Anruhen ausgebrochen Jn den Häu
ſern von Demokraten wurden Bomben gefunden Ferner wird gemeldet daß der Gouverneur von
Benguella Artilleriehauptmann Pinto ſich gegen die Anordnungen des Negierungskommiſſars von
Angola aufgelehnt habe Pinto wird nach Portugal gebracht und dort in Haft genommen werden

Oberſte Heeresleitung

Der neueſte Kriegsplan des Dreiver
bandesz Zärich 18 April Nach dem Giornale Jtalia

ſoll ſich ſchon in nächſter Zeit eine neue militäriſche Operation des
Dreiverbandes gegen Oeſterreich Ungarn vorbereiten
Die Verbündeten ſind nämlich zu der Anſicht gelangt daß es nicht
leicht ſei Jtalien für ſich zu gewinnen wie man anfänglich ge
glaubt habe Andererſeits war es auch mit ganz erheblichen Ver
ſtärkungen nicht leicht die deutſchen Verteidigungsſtellen in
Flandern zu durchbrechen Das einzige Mittel um eine Ent
ſcheidung herbeizuführen beſtehe darin die beiden Zentral
mächte von einer neuen Seite anzugreifen Die
Verbündeten würden ſich dabei auch in Flandern auf die reine
Defenſive beſchränken dafür aber engliſche und franzöſiſche
Truppen durch Montenegro und Serbien an die öſterreichiſche
Grenze bernfen um von dort aus eine neue Offenſive zu entfalten
und zugleich den ruſſiſchen Streitkräften die Hand zu bieten

Ein ſchwediſcher Dampfer auf eine Mine
aufgelaufen

W T London 18 April Der ſchwediſche Dampfer
Folke mit Holz von Stavanger nach London beſtimmt iſt

am 14 April abends 20 Seemeilen von Peterhead geſunken Der
Kapitän hat ansgeſagt daß nach einer heftigen Exploſion das
Schiff nach zwei Stunden geſunken ſei Der Kapitän glaubt daß
das Schiff von einem Torpedo getroffen worden iſt

Anmerkung des Wolffſchen TelegraphenBureaus Nach einer
geſtrigen Meldung hat der Kapitän an ſeine Reederei telegraphiert
daß das Schiff anf eine Mine gelaunfen ſei

Auf der Flucht vor einem deutſchen
Unterſeeboot geſtrandet

W T London 18 April Der Dampfer Eglantine
1712 Tonnen groß iſt bei dem Berſuche einem Unterſeeboote zu
entkommen bei Filey auf Strand gelaufen Man hält das
Schiff für verloren

Eine Taube über Belfort
Genf 18 April Nach einer Privatmeldung aus Velifort

überflog am 17 April im Morgengrauen eine Taube die Feſtung
und warf drei Bomben ab dieſe verletzten mehrere Perſonen töd
lich und richteten Materialſchaden an

Die ſchwerfälligen Dreadnoughts
Rom 18 April Die Tribuna erfährt daß in Lemnos

35 000 Mann enropäiſcher Truppen gelandet ſeien die zur
Operation gegen die Dardanellen beſtimmt ſind Der Werftbeſitzer
Olrando legt in einem Briefe an die Tribuna dar daß die Tat
ſache der Schwerfälligkeit aller engliſchen Dreadnoughts auch in
England eine vollkommene Wandlung über den Gefechtswert der
Schiffe im modernen Seekrieg herbeiführen müſſe Die Urſache
der Wandlung ſei die Tätigkeit der Unterſeeboote die viel gefähr
licher und furchtbarer ſeien als man angenommen habe

Die Befeſtigungen von Smyrna
z Rom 18 April Reiſende aus der Levante melden

daß die durch die Beſchießung beſchädigten Befeſtigungen bereits
wieder ansgebeſſert ſeien Die alten Geſchütze ſind durch moderne
großkalibrige erſetzt worden
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